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Diese ständige Angst vor juristischen Konsequenzen macht mich fertig. "Die Erzieherin hatte
eine Anzeige an der Backe" - ja und? Wenn ich möchte, hat jeder hier im Forum morgen eine
völlig unbegründete "Anzeige an der Backe". Solange da juristisch nichts rumkommt im Sinne
eines rechtskräftigen Urteils, ist eine Anzeige erst einmal sicher stressig aber mit Verlaub:
scheißegal. Und hier mit einem Hirnödem zu kommen ist auch großes Kino. Hier mal von
meinem Ausbilder aus dem Ersthilfekurs für Kinder: "Solange das Kind noch schreien kann ist
die Verletzung noch im Rahmen. Wenn das Kind sehr plötzlich sehr schweigsam wird, dann
müssen sie sich Sorgen machen"
Und dann brauchst du auch keine Eltern, sondern einen RTW.

Zum Erstbeitrag: Klarer Fehler der Klassenleitung, auch wenn man ein Kind mit Hämatom und
herausgebrochenem Zahn auch direkt abholen hätte lassen sollen (auch komisch dass dem
Kind das mit dem Zahn gar nicht aufgefallen ist)...
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